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GAP-STRATEGIEPLAN IN 
RHEINLAND-PFALZ 
 

 

CCI Nr.: 2023DE06AFSP0001 

 

 

Projektsteckbrief LEADER 2023 - 2027 
 

  Förderung von Vorhaben zur Umsetzung der Lokalen Inte-

grierten Ländlichen Entwicklungsstrategie 

  Förderaufruf der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 

  Förderaufruf FLLE 2.0 

  GAK 7.0 >Kleinstunternehmen der Grundversorgung<  
  GAK 8.0 >Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen< 

  Innenstädte der Zukunft (IdZ) 
 
 

  Gebietsübergreifende und transnationale Kooperationen 

 
gemäß Art. 77 der GAP-SP-VO i. V. m. dem GAP-SP der Bundesrepublik Deutschland 

2023 - 2027 

 
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 

Kofinanziert von der Europä-

ischen Union 
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Schön, dass Sie sich mit Ihrem Vorhaben um eine Förderung über LEADER bewerben 

möchten. Das Ausfüllen des Projektsteckbriefs ist der der erste Schritt zu einer mög-

lichen Förderung und dient dazu, den Mitgliedern der Lokalen Aktionsgruppe zu ver-

deutlichen, was Sie mit Hilfe von LEADER konkret umsetzen wollen. 

 

I. Allgemeine Angaben 

LEADER-Aktionsgruppe (LAG) LAG Rheinhessen 

Bezeichnung des Vorhabens1 Stromversorgung für die >Alte Mistkaut< am RheinTerras-

senWeg (RTW) 

Geplanter Umsetzungszeitraum 

des Vorhabens  

 

von Mai 2024 bis Ende Juli 2024 

1. Angaben zum Träger des Vorhabens  

Träger/in des Vorhabens Name: Heimat- und Kultur Verein Nackenheim e.V. 

Straße/Hausnr.: Carl-Zuckmayer-Platz 1 

PLZ/Ort: 55299 Nackenheim 

Ansprechpartner/in Name: Achim Ramler 

Telefon: 0179-9173989 

Fax: --- 

E-Mail: info@top-gefluegel-food.de 

Rechtsform  natürliche Person 

 Personengesellschaft 

 juristische Person des Privatrechts 

 juristische Person des öffentlichen Rechts 

Gemeinnützigkeit  ja     nein 

Vorsteuerabzugsberechtigung 

des Trägers/der Trägerin des 

Vorhabens 

 ja 

 nein, wenn nein: 

 Bestätigung durch Finanzamt Worms-Kirchheimbo-

landen vom 31.10.2023 liegt vor. 

 Bestätigung des Finanzamtes wird mit dem Antrag 

auf Fördermittel vorgelegt. 
                                                 

1 >Vorhaben" ist ein Projekt, ein Vertrag, eine Maßnahme oder ein Bündel von Projekten, ausgewählt von der LAG, die zu 
den Zielen der LILE der betreffenden LAG und einem der Ziele der GAP-SP-Verordnung beitragen. 
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Anerkennung der Finanzmittel 

des Träger des Vorhabens als öf-

fentliche Ausgaben 

  ja, Anerkennung erfolgte am ______________ 

  nein 

  Antrag auf Anerkennung bei der regionalen Verwal-

tungsbehörde zum GAP-Strategieplan2 eingereicht am: 

______________ 

2. Angaben zum Vorhaben 

Bei Vorhaben der gebietsüber-

greifenden und transnationalen 

Kooperation 

Name und Anschrift des/der Koope-

rationspartner(s) (Bundesland / EU-

Mitgliedsstaat) 

 

 

 

Abschluss einer Kooperationsver-

einbarung vorgesehen am 

 

Vorgesehene verantwortliche / fe-

derführende LAG 

 

Vorhaben liegt innerhalb der 

LEADER-Region der unter I. ge-

nannten LEADER-Aktionsgruppe 

(LAG) 

  ja, ausschließlich in der LEADER-Region der unter I. 

genannten LAG  

  ja, zusätzlich auch in ____ weiteren LEADER-Regionen 

 ___________________________________________. 

  ja, aber auch teilweise außerhalb einer LEADER-Region 

  Ausnahmegenehmigung zur Gebietsüberschreitung 

bei ELER-Verwaltungsbehörde beantragt am 

______________. 

 nein 

  Ausnahmegenehmigung zur Gebietsüberschreitung 

bei der regionalen Verwaltungsbehörde zum GAP-

Strategieplan2 beantragt am ______________. 

Mit dem Vorhaben wurde noch 

nicht begonnen3 

  ja 

 

 

                                                 

2  MWVLW, Referat 8607 
3  Als Vorhabenbeginn gilt der Beginn der Tätigkeiten bzw. der Bauarbeiten für die Investition oder die erste rechtsverbind-

liche Verpflichtung, die das Vorhaben oder die Tätigkeit unumkehrbar macht. Maßgebend ist der früheste dieser Zeit-
punkte. Vorarbeiten und vorbereitenden Planungsleistungen bis zur Leistungsphase 6 der HOAI (z. B. die Einholung von 
Genehmigungen und die Erstellung von Durchführbarkeitsstudien) gelten nicht als Beginn der Arbeiten oder der Tätigkeit. 
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Trägt neben dem Zuwendungs-

empfänger eine weitere Stelle zur 

Finanzierung des Vorhabens 

bei? 

  ja, falls ja ____________________________ (Stelle) 

  nein   

Werden während und/oder nach 

der Umsetzung des Vorhabens 

Einnahmen erzielt? 

 ja    nein 

Zuordnung des Vorhabens zu den 

Entwicklungszielen aus der LILE 

der unter I. genannten LAG 

 Entwicklung des zukunftsfähigen Standortes Rheinhes-

sen 

 Ausbau eines resilienten Lebensumfeldes 

 Weiterentwicklung der Genussregion Rheinhessen 

 Landschaft als Lebensgrundlage nachhaltig gestalten 

Zuordnung des Vorhabens zu den 

Handlungsfeldern aus der LILE 

der unter I. genannten LAG 

 Handlungsfeld 1: Standort >Rheinhessen< zukunftsfähig 

weiterentwickeln 

 Handlungsfeld 2: Lebensumfeld gemeinsam gestalten 

 Handlungsfeld 3: Tourismus- und Weinerlebnis stärken 

 Handlungsfeld 4: Kulturlandschaft nachhaltig aufwerten 

Übereinstimmung mit den Förder-

bestimmungen, Entwicklungszie-

len, Handlungsfeldern und Quer-

schnittszielen der LILE der unter 

I. genannten LAG 

 ja    nein 

Bestätigung des Bedarfes für die 

Bereitstellung des betreffenden 

Gutes oder der betreffenden 

Dienstleistung der Grundversor-

gung der zuständigen Kreisver-

waltung liegt vor? 

 ja 

 nein. Wird spätestens mit Förderantrag eingereicht. 

 

 entfällt, da Umsetzung nicht im Förderaufruf >FLLE 2.0< 

 

II. Spezielle Angaben zum Vorhaben 

1. Beschreibung des Vorhabens 

1.1 Inhalt und Ziele des Vorhabens  

Schaffung eines Stromanschlusses für die Alte Mistkaut. Dazu ist erforderlich, ein Niederspannung Kabel mit einer 

Länge von zirka 310 Metern, vom EWR Übergabepunkt  nordöstlich der >Alten Mistkaut< zu verlegen. In dem vorhan-

denen kleinen Gebäude in der Alten Mistkaut wird ein Stromanschluss mit Zähler installiert.  
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 Ausführliche Beschreibung des Vorhabens ist als Anlage (Mistkaut Projektbeschreibung LEADER An-

lage) beigefügt. 

1.2 Innovativer Charakter 

Bei Veranstaltungen in der alten Mistkaut wurde bisher durch ein Stromerzeugungsaggregat die Elektrizitätsversor-

gung hergestellt. Dies ist aufwendig und teuer und durch die Verwendung eines Verbrennungsmotors umweltschäd-

lich. 

Mit der Herstellung eines Stromanschlusses kann der CO²-Ausstoß vermieden und umweltfreundliche Elektrizität ver-

wendet werden. 

Damit ist die Nutzung der alten Mistkaut deutlich einfacher zu organisieren. 

 

 

 

1.3 Zielgruppen  

Die alte Mistkaut soll in der Zeit von etwa April bis Oktober für bis zu 12 Veranstaltungen genutzt werden. Dazu ge-

hört, wie bisher bereits geschehen, die vom Heimat- und Kulturverein im Zusammenhang mit dem Nackenheimer 

Weinfest veranstaltete Weinprobe unter freiem Himmel. Nach Schaffung des Stromanschlusses ist geplant, dort an 

mehreren Wochenenden einen Weinausschank durch die auf dem Rothenberg belegenden Winzer zu betreiben. Die 

Mistkaut liegt direkt am RheinTerrassenWeg. Sitzbänke und ein >Tisch des Weines< laden die Wanderer zur Rast ein. 

Daneben soll die alte Mistkaut auch für Veranstaltungen von Vereinen und Privatpersonen genutzt werden. 

 

 

 

 

 

1.4 Beteiligte Akteure / Partner  

Der Heimat 3 und Kulturverein Nackenheim e.V. arbeitet mit den Winzern zusammen, die in Nackenheim ihren Be-

triebssitz haben, oder die über Weinberge in Nackenheim verfügen. Daneben besteht eine Zusammenarbeit mit den 

Nackenheimer Vereinen und der Ortsgemeinde. 
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1.5 Erwartete Ergebnisse bei Abschluss des Vorhabens/ Vorhabenziele 

Die vereinfachte und stärkere Nutzung der alten Mistkaut schafft den Winzern neue Möglichkeiten der Kundenanspra-

che und stärkt die Attraktivität des RheinTerrassenWeges. Damit wird die Lebensqualität der Bevölkerung verbessert 

und der Nutzen für Touristen erhöht. 

 

 

 

 

1.6 Barrierefreiheit 

Durch< Strom aus der Steckdose< wird es für Personen mit Beeinträchtigungen deutlich einfacher, die alte Mistkaut zu 

benutzen. Diese ist über betonierte Wirtschaftswege barrierearm zu erreichen. 

 

 

 

 

1.7 Geschlechter-Gerechtigkeit / Chancengleichheit 

Aus den vorstehend dargestellten Gründen kann die alte Mistkaut nach den vorgesehenen Ertüchtigungen für alle 

Gruppen der Bevölkerung genutzt werden.  Erhöhung der Sicherheit !! Da es bei Stromaggregaten  zu Ausfällen kom-

men kann, wird die Sicherheit in der Dunkelheit bei Veranstaltungen erhöht, und ein Veranstaltungsabbruch mitten in 

den Weinbergen wird dadurch wesentlich sicherer. 
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1.8 Einbindung in bestehende Konzepte in der LEADER-Region / Vernetzung 

Die alte Mistkaut ist eine Station direkt am RheinTerrassenWeg. Das Vorhaben wurde mit dem  Tourismus Service 

Center der Verbandsgemeinde Rhein-Selz und mit Rheinhessen Touristik abgestimmt. 

1.9 Einbindung sozialer Gruppen in der LEADER-Region 

Das Vorhaben bindet sich in den RheinTerrassenWeg ein und unterstützt die Ziele der  

Tourismusstrategie Rheinhessens. 

 

2.0 Sonstiges  

Der Heimat 3 und Kulturverein erhebt von den Nutzern der alten Mistkaut ein Nutzungsentgelt, das so kal-

kuliert ist, dass die Kosten der Unterhaltung der Anlage annähernd gedeckt werden können. 

 

 

2. Kostenübersicht4 

 förderfähige 
Kosten  

nicht förderfä-
hige Kosten  

 Bruttogesamtkosten des Vorhabens5 oder 

 Nettogesamtkosten6 des Vorhabens 

¬ 42.576,42 

¬ 

¬ 

¬ 

davon Kosten für die Errichtung und den Erwerb von unbewegli-

chem Vermögen 

¬ ¬ 

davon Kosten für den Erwerb von beweglichem Vermögen ¬ ¬ 

davon interne direkte Personalkosten für die Durchführung des 

Vorhabens zzgl. der 15 % Pauschale für indirekte Kosten 

¬ 

¬ 

¬ 

¬ 

davon Kosten für die Inanspruchnahme externer Dienstleistungen ¬ ¬ 

davon Eigenleistungen / Sachleistungen ¬ ¬ 

davon Schulungs- und Qualifizierungskosten ¬ ¬ 

davon Finanz- und Netzwerkkosten ¬ ¬ 

davon Sonstige Kosten7 ¬ ¬ 

 

                                                 

4  Bei Vorhaben der gebietsübergreifenden und transnationalen Kooperation ist eine Aufteilung der Kosten je Kooperati-
onspartner gesondert als Anlage beizufügen. 

5  Aufgeteilt in förderfähige und nichtförderfähige Kosten. 
6 Sofern Träger/in des Vorhabens Vorsteuerabzugsberechtigt ist. 
7  Erläuterung notwendig 
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3. Ausgabenplan nach Jahren  

Jahr 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

¬ 0,00 42.576,42 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
 

4. Finanzierungsplan 

Nettogesamtkosten    ¬ 35.778,50 

Mehrwertsteuer    ¬ 6.797,92 

Bruttogesamtkosten    ¬ 42.576,42 

Eigenmittel8    ¬ 6.000 

davon bar               ¬ 

davon über Kreditaufnahme     ¬ 

davon Eigenleistungen     ¬ 

davon Sachleistungen (ohne freiwillige Arbeit) unbar     ¬ 

davon freiwillige Arbeit (unbar)     ¬ 

 

Im LEADER-Ansatz beantragte Gesamtzuwendung: 

Zuwendungssatz 50 % 

 

   ¬ 21.288,21 

weitere beantragte öffentliche Förderung9 

von____________________________________________ 

     

    ¬ 

Zweckgebundene Drittmittel (z.B. Spenden)     ¬ 4.000 

Zweckungebundene Drittmittel (z.B. Spenden)      ¬ 
 

5. Angaben zu Einnahmen10, die mit dem Vorhaben erzielt werden 

Einnahmen pro Jahr     ¬ 

6. Folgekosten 

mögliche geschätzte Folgekosten pro Jahr     ¬ 
 

III. Anlagen 

  Entwurfszeichnungen, Grundstückspläne, Grundbuchauszüge, Raumpläne 

                                                 

8   Barmittel, Kredite, Eigenleistungen, freiwillige nicht entlohnte Arbeit.  
9 Sonstige Förderprogramme bspw. ISB, KfW, Dorferneuerung, Kommunale Förderprogramme. 
10 Dies gilt nicht für beantragte De minimis-Beihilfen bzw. für Beihilfen in der landwirtschaftlichen Primärerzeugung sowie 

der Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse.  
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  Detaillierte Kostenaufstellung des Gesamtvorhabens11 

  Genaue Beschreibung der geplanten Eigenleistung mit Kostenvoranschlägen 

  Aktueller Auszug aus dem Vereins-, Handels- oder Genossenschaftsregister 

  Bescheinigung der Gemeinnützigkeit 

  Vereinssatzung / Gesellschaftervertrag mit Regelung der Vertretungsberechtigung 

  Gutachten (u. a. Wirtschaftlichkeitsgutachten), Genehmigungen zum Vorhaben 

  Stellungnahmen entsprechender Fachstellen 

  Nachweise der gesicherten Gesamtfinanzierung des Vorhabens 

  Nachweis der Eigenmittel durch Kontoauszüge, Kreditbereitschaftserklärung oder an-

dere geeignete Unterlagen  

  Nachweis der Eigenmittel bei Gebietskörperschaften durch Stellungnahme der zustän-

digen Rechtsaufsichtsbehörde  

  Bestätigung des Finanzamtes zur Vorsteuerabzugsberechtigung 

  De-minimis-Bescheinigungen der drei Steuerjahre (zwei vergangene Jahre und aktuelles 

Jahr) 

  Erklärung >Angaben zur Einstufung als KMU< 

  Sonstige Unterlagen: _________________________________________________ 

 

Bitte füllen Sie den Projektsteckbrief soweit wie möglich aus und senden Sie die ausgefüllten 

Unterlagen an: 

 

Lokale Aktionsgruppe  Rheinhessen 

Name des Ansprechpartners Regionalmanagerin Magdalena Haag 

Straße/Hausnummer Kreisverwaltung Alzey-Worms 

Ernst-Ludwig-Straße 36 

PLZ/Ort 55232 Alzey 

Tel. / Fax / Mail 06731 4081022 /haag.magdalena@alzey-worms.de 

 

Sollten Sie Fragen zum Projektsteckbrief haben, können Sie sich gerne an uns wenden. 

 

Hiermit erkläre ich als bevollmächtigter Vertreter des Trägers des Vorhabens, dass 

bei positiver Bewertung des Vorhabens im Auswahlverfahren die Erbringung der er-

forderlichen Eigenmittel zur Förderantragstellung bei der Bewilligungsstelle im vorab 

bekanntgegebenen Zeitraum gewährleistet ist. 

 

                                                 

11  Bei Bauvorhaben Kostenermittlung nach DIN 276. 
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Mit der Einreichung des Projektsteckbriefes zum Auswahlverfahren stimme ich der 

Veröffentlichung von Angaben zum Vorhaben gemäß den Transparenz-Vorgaben von 

EU und dem Land Rheinland-Pfalz zu. Ich bestätige die Richtigkeit der vorab gemach-

ten Angaben des Trägers des Vorhabens. 

 

 

 

 

_______________________   _________________________     ___________________ 
Ort, Datum Name (rechtsverbindliche Unterschrift) Funktion beim Träger des Vor-

habens  
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Stromversorgung für die< Alte Mistkaut< 
 

Projektbeschreibung  
 
Im Rahmen der Flurbereinigung erhielt die Ortsgemeinde Nackenheim vor etwa 45 
Jahren das Eigentum an der sogenannten >Mistkaut<. Dabei handelt es sich um ein 
interessantes Relikt aus Landwirtschaft und Weinbau früherer Zeiten. Dort hatte die 
hessische Weinbaudomäne Anfang des 20. Jahrhunderts einen ummauerten Lagerplatz 
eingerichtet, der mit innovativen Techniken ausgestattet war.  
 
Unter dem Betonboden des Geländes befand sich eine Zisterne, in der das 
Regenwasser gesammelt wurde. In dem Geräteraum war eine Pumpe installiert, mit der 
das Wasser gefördert und zum Ansetzen von Spritzbrühe verwendet wurde. 
 
Die Ortsgemeinde Nackenheim hat das Gelände in die Obhut des Heimat- und 
Verkehrsvereins Nackenheim gegeben. In ehrenamtlicher Arbeit haben die Mitglieder 
des Vereins die Umfassungsmauer repariert und die Mistkaut hergerichtet. Eine 
Informationstafel informiert über die Geschichte des Platzes und seine technische 
Ausstattung. 
 
Die Mistkaut wird vom Heimat- und Verkehrsverein jährlich für eine Weinprobe unter 
freiem Himmel genutzt. Daneben finden dort auch private Veranstaltungen und 
Veranstaltungen von Vereinen statt. Die Mistkaut liegt direkt am RheinTerrassenWeg. 
Sitzbänke und ein >Tisch des Weines< laden die Wanderer zur Rast ein.  
Somit profitieren Einheimische, ortsansässige Vereine, wie auch Gäste von weiter weg, 
durch eben diese Nutzbarmachung, und die Möglichkeit von mehr kulturellen 
(Wein)touristischen Angeboten. 
Ebenso werden lokale Unternehmen (z.B. Winzer,..) gestärkt, da sie sich und ihre 
Weine, aber auch die Region Rheinhessen durch Veranstaltungen in der alten Mistkaut 
präsentieren können. 
Der Erhalt und die Nutzbarmachung schafft zudem in der Bevölkerung ein stärkeres 
Bewusstsein zu historischen >Gebäuden< wie der alten Mistkaut. 
 
Den Aspekt der Hygiene muss an dieser Stelle ebenfalls angesprochen werden. Durch 
die schon insgesamte Aufwertung für Veranstaltungen, führt der Hygieneaspekt 
(Gläserspülmaschine, Kühlmöglichkeit von Lebensmittel) zu einer noch größeren 
Attraktivität dieses Projektes. 
 
Das Projekt, das dem Zuschussantrag zu Grunde liegt, hat zum Ziel, die Mistkaut in 
ihrem Bestand zu erhalten und die Nutzung zu verbessern. Dazu gehört vor allem die 
Verlegung einer Stromleitung zur Versorgung der alten Mistkaut mit Elektrizität. Die 
Leitungen werden auf Gelände der Ortsgemeinde verlegt. Es besteht ein 
Bebauungsplan für diese Maßnahme und alle erforderlichen Genehmigungen liegen  
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vor. Der Stromanschluss erhält einen Stromzähler; die Kosten für die verbrauchte 
Elektrizität werden auf die Nutzer umgelegt. 
 
 
Weiterhin erfolgen Sicherungs- und Ausbauarbeiten am Geräteraum, die Erneuerung 
der in der Mistkaut befindlichen Pergola sowie die beantragte Schaffung eines 
Stromanschlusses. Diese Einzelteile bauen aufeinander auf und greifen ineinander. 
Deshalb handelt es sich um eine Gesamtmaßnahme, die auch in einem Zuge 
verwirklicht werden soll. 
 
 
 
Das Gesamtvorhaben ist mit der Eigentümerin des Geländes, der Ortsgemeinde 
Nackenheim, eng abgestimmt. Selbstverständlich hat die Gemeinde der Maßnahme 
zugestimmt. Der diesem Antrag zu Grunde liegende Beschluss des Gemeinderates 
unterstützt ausdrücklich die ehrenamtliche Arbeit des Heimat- und Verkehrsvereins, die 
im Interesse der Gemeinde liegt. 
 

 
 
Bild 1 : Die >Alte Mistkaut< mit dem großen >Tisch des Weines< 
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Bild 2: Informationstafel an der >Alten Mistkaut< 
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Bild 3: Lage in mitten der Weinberge mit Blick auf den Rhein und den Roten Hang 

 

Bild 4: Lage der Mistkaut inmitten des Roten Hanges 
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Bild 5: Lage der >Alten Mistkaut< weit außerhalb der Ortslage Nackenheim 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Achim Ramler 

Vorsitzender HVV Nackenheim e.V. 
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EWR  Netz GmbH · Postfach 1223· 55220 Alzey

Heimat u. Verkehrsverein
Nackenheim
Carl-Zuckmayer-Platz 1
55299 NACKENHEIM
DEUTSCHLAND

Information:

Auftragsnummer
Belegdatum
Kundennummer

61081
13.10.2023
9200029969

Anmeldenummer 2023006762

Ihr Ansprechpartner:
Netzkundenservice 0800 - 848 1337 E-Mail: service@ew r-netz.de

Stromversorgung in Nackenheim, Außerhalb Flur 27 Flst. 38/2, 55299
NH 00 Kabel

Sehr geehrte Damen und Herren,

aufgrund Ihrer Anmeldung/Angaben bieten w ir den Netzanschluss an unser Versorgungsnetz
sow ie den Einbau und Betrieb der notw endigen Messeinrichtungen an :

Position Material/Beschreibung Menge Einzelpreis Betrag

    10 Netzanschluss Strom Gr. 00 1,00 ST 400,00 400,00

    20 Inbetriebnahme Strom 1,00 ST 130,00 130,00

    30 Hausanschlusseinheit  (Lagerverkauf) 1,00 ST 984,46 984,46

Diese geht in Ihr Eigentum über.
Übergabestelle sind die Anschluss-
klemmen für unser Ortsnetzkabel.
Die Hausanschlusseinheit  kann auch
über Ihren Elektroinstallateur
bezogen w erden.

___________________

Nettobetrag 1.514,46

MwSt 19,00% 287,75

___________________

Gesamtbetrag EUR 1.802,21

EWR Netz GmbH Gartenstraße 22, 55232 Alzey Geschäftsführung: Amtsgericht Mainz, HRB 40373 Rheinhessen Sparkasse
Oliver Lellek Finanzamt Worms-Kirchheimbolanden IBAN: DE39 5535 0010 0033 5019 68

w w w .ew r-netz.de Telefon: (0 62 41) 848-300 Steuernummer 44 678 0998 3 BIC: MALADE51WOR
E-Mail: info@ew r-netz.de Telefax: (0 62 41) 848-447 Umsatzsteuer-ID-Nr.DE 249 259 350 VOBA Alzey-Worms eG, BIC: GENODE61AZY

IBAN: DE96 5509 1200 0013 6627 03
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Belegdatum

61081
13.10.2023

Angebot für Ihre
Unterlagen
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Kabel-Mehrlängen über 30 m ab Grundstücksgrenze werden
pro Meter mit EUR 12,00 zzgl. MwSt. berechnet.

An dieses Angebot halten w ir uns 2 Monate gebunden.
Die beiliegende Anlage enthält  w eitere Vertragsbestandteile.
Netzanschlussvertrag/Zweitschrift uns. Angebotes sind als schriftl. Auftrag
für die weitere Ausführung der angebotenen Leistungen zwingend erforderlich !

Hiermit w ird der Auftrag erteilt :

________________ ______________________
Datum Unterschrif t

EWR Netz GmbH Gartenstraße 22, 55232 Alzey Geschäftsführung: Amtsgericht Mainz, HRB 40373 Rheinhessen Sparkasse
Oliver Lellek Finanzamt Worms-Kirchheimbolanden IBAN: DE39 5535 0010 0033 5019 68

w w w .ew r-netz.de Telefon: (0 62 41) 848-300 Steuernummer 44 678 0998 3 BIC: MALADE51WOR
E-Mail: info@ew r-netz.de Telefax: (0 62 41) 848-447 Umsatzsteuer-ID-Nr.DE 249 259 350 VOBA Alzey-Worms eG, BIC: GENODE61AZY

IBAN: DE96 5509 1200 0013 6627 03


